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GENUSS

Kompass
April / Mai 2023

Informationen der Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordstern

Zum Guten Hirten /
Buon Pastore
Stammheim

St. Antonius
Zuffenhausen

St. Laurentius /
Nossa Senhora de Fatima

Freiberg 

Hl. Dreifaltigkeit 
Rot / Zazenhausen

kann Ihrem Leben schaden. Beachten Sie die Risiken und Nebenwirkungen auf den 

Warn-Apps oder fragen Sie Ihren Arzt oder einen Drogenfahnder. 

Genuss birgt Gefahren. Besonders, wenn damit Geld gemacht werden kann. Die Zucker-

   industrie etwa vermarktet solche Genüsse. Auch die Produktketten der Pharmazie 

und die Unternehmen in Sachen Menschenhandel. Genuss birgt Gefahren. Meist frei-

lich ausgeblendete. Es schmeckt einfach. Es hebt die Stimmung. Es ist geil. Was wäre 

dagegen zu sagen? So frei, wie wir sind!

Etwa gegen den täglichen Joint, der entspannt; das Koksen zur enthusiastischen 

Leistungssteigerung; den Einwurf von Extasy oder Crack, um ab und an außer Rand 

und Band zu geraten. Von flüssigen Geistern nicht zu reden. 

Wer dazugehören will, konsumiert solche Glücksverursacher und darf sich als liberal, 

tolerant, offen, hipp betrachten. Alle anderen wären muffige Spießer. 

Kollateralschäden werden billigend in Kauf genommen. Drogenkartelle, kriminelle 

Ban den, organisierte Kriminalität, Clanstrukturen, Korruption führen zur Massenflucht 

aus Südamerika, weg von der Brutalität der Drogenmafia. Jede geschnüffelte Linie 

Koks hilft, die Frauen in Afghanistan weiter zu entrechten und zu unterdrücken. Jeder 

Joint, jedes eingeworfene Chrystal Met stärkt die mafiösen Banden, die sich auf den 

Straßen in Antwerpen oder Rotterdam oder Berlin oder… Kämpfe liefern bei denen 

nebenbei eben auch Passanten mal erschossen werden. Gegenmaßnahmen werden 

kaum ergriffen und greifen ja auch kaum. Die Legalisierung von Drogenkonsum oder 

von Sex geschäften (Deutschland gilt als Bordell Europas) ist auch ein Eingeständnis 

in die Hilflosigkeit gegenüber der Effizienz der Kriminellen und ihrer Lobbyisten ei-

nerseits und der Uneinsichtigkeit oder Gleichgültigkeit der Kiffenden andererseits. 

Genuss global - sozialverträglich zu konsumieren, wäre ein Weg aus seinen Gefahren. 

Also: einfach keine Drogen mehr nehmen. Schon gar keine, mit denen Kriminelle 

ganze Kulturen zerstören und Kriege finanzieren. Dazu müsste ich aber nicht nur 

tolerant, bunt und hipp sein wollen, sondern auch verantwortlich leben. Müsste wis-

sen, dass es nicht reicht, für die Rechte oder den Frieden derer zu demonstrieren, die 

auch mit meinem Genusskonsum in Strukturen der Rechtlosigkeit und Gewalt alle 

Men schen rechte verlieren.

Täglich kein Joint wäre ein guter Anfang zur Durchsetzung eines guten Klimas für 

eine Welt, in der alle ihr Leben auch genießen können.     mg
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In seelsorgerischen Notfällen: 0157 / 34 34 30 98 | Telefonseelsorge: 0800 / 11 10 222 (rund um die Uhr)

Leitender Pfarrer Manfred Griesbeck • Tel. 0711 / 98 79 38 22 • Manfred.Griesbeck@drs.de
Pfarrvikar Pfr. Alexander Haas • Alexander.Haas@drs.de • Tel. 0171 / 94 90 557

Gemeindeassistentin Sr. Franziska • Tel. 0711 / 98 79 38 33 • Franziska.Rehlinger@drs.de
Verwaltungsbeauftragte Dagmar Gruß • Tel. 0160 / 90 50 91 90 • Dagmar.Gruss@vzs.drs.de

Kath. Sozialstation Pflegegruppe Nord • Tel. 0711 / 87 10 13
Nachbarschaftshilfe Pamela Zweigle • Tel. 0173 / 81 54 219 • Nbh-StAntonius.Zuffenhausen@drs.de 

www.stuttgart-nordstern.de

 NOSSA SENHORA DE FÁTIMA
Max-Brod-Weg. 4A
70437 Stuttgart-Freiberg

P. Valteir de Sousa MS 
Tel.: 0711/ 56 61 30 79
E-Mail: c.nsrafatima.stuttgart@gmx.de

Facebook: Comunidade Católica De Língua  
Portuguesa de Stuttgart

Atendimento do Escritório da Comunidade
(Öffnungszeiten des Pfarrbüros)
Quartas feiras (Mittwoch) 09.30 – 12.30 Uhr
   15.30 – 17.30 Uhr
Sábado (Samstag)  09.00 – 13.00 Uhr
   14.00 – 16.00 Uhr
Domingo (Sonntag) 10.30 – 12.00 Uhr

    ZUM GUTEN HIRTEN
Melchiorstr. 20
70439 Stuttgart-Stammheim 

Pfarramt
Sekretariat: Kristina Stipancevic
Tel. 0711 / 80 14 14
Fax: 0711 / 80 76 40
E-Mail: zumgutenhirten.stammheim@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo, Do 9.00 – 12.00 Uhr
Di geschlossen
Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Fr 10.00 – 12.00 Uhr

Hausmeistein Frau Dorsch:  Tel. 0177 / 69 75 364
Kindergarten Gut Hirten: 
Valerija Knezevic Tel. 0157 / 52 92 76 08
Kindergarten Franz von Assisi: 
Valerija Knezevic Tel. 0711 / 82 61 882

 ST. LAURENTIUS
Max-Brod-Weg 4a
70437 Stuttgart-Freiberg

Pfarramt
Sekretariat: Agnieszka Nowottny
Tel. 0711 / 84 21 22
Fax 0711 / 84 89 90
E-Mail: StLaurentius.Stuttgart-Freiberg@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro   
Di,  Fr 10.00 – 12.00 Uhr
Mi 14.00 – 17.00 Uhr
Do geschlossen

Mesnerin: Gabriele Bogacz Tel. 0711 / 87 60 33
Hausmeisterin: Sibylle Stahl Tel. 0151 / 51 31 16 94
Kindergarten St. Laurentius:
Barbara Hald Tel. 0711 / 84 63 43

 BUON PASTORE
Melchiorstr. 20 
70439 Stuttgart-Stammheim 
P. Daniele Sartori-parroco, Tel. 0711/81 47 95 49 
und 0711/66 48 38 14 / Daniele.Sartori@drs.de
Pastoralreferentin Cinzia Ficarra: Tel. 0711/81 47 95 49,  
Cinzia Ficarra@drs.de
Segreteria centrale, Tel. 0711/25 85 990, ikg.stuttgart@drs.de
Orario Ufficio P. Daniele: martedì, ore 15.30 – 18.00 
(e su appuntamento telefonico) 
Orario Ufficio Pastoralreferentin Cinzia Ficarra, giovedì,  
ore 15.30 – 18.00 (e su appuntamento telefonico)

 ST. ANTONIUS
Markgröninger Straße 35
70435 Stuttgart-Zuffenhausen

Pfarramt
Sekretariat: Christine Seifert
Tel. 0711 / 98 79 380
Fax: 0711 / 98 79 38 29
E-Mail: StAntonius.Zuffenhausen@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo, Mi 8.30 – 11.30 Uhr
Di geschlossen
Do 15.00 – 18.00 Uhr
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Hausmeister: Kristijan Mikovic Tel. 0175 / 52 29 152
Kindergarten St. Antonius:  Tel. 0711 / 98 79 384
Betreuungs- und Hospizbüro: 
Doris Kaeber / Mary Kling  Tel. 0711 / 98 79 38 38
Weltladen: Besigheimer Str. 19 Tel. 0711 / 88 21 345 
Heimgarten St. Antonius: 
Lange Allee 17  Tel. 0711 / 80 62 77 77

Bankverbindung GKG Stuttgart-Nordstern
IBAN: DE57 6005 0101 0001 3229 83 | BIC: SOLADEST600

Bitte geben Sie als Verwendungszweck die Kirchengemeinde, für die die Zahlung bestimmt ist und den Verwendungszweck an

 HL. DREIFALTIGKEIT 
Prevorster Str. 25
70437 Stuttgart-Rot

Pfarramt 
Tel. 0711 / 84 14 30
Fax 0711 / 84 91 978
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Stuttgart-Rot@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo  14 – 17 Uhr
Mi, Do  10 – 12 Uhr

Mesnerin/Hausmeisterin: 
Claudia Engel Tel. 0151 / 62 45 43 36
Kindergarten Dreifaltigkeit:
Silke Hessenauer Tel. 0711 / 84 02 080
Kindergarten Philipp-Neri:
Susanne Roth Tel. 0711 / 87 15 93
Ev.-kath. Kita:
Birgit Klietz-Melcher Tel. 0711 / 84 24 67
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IMPRESSUM

Gemeindebrief der Seelsorge einheit 
„Stuttgart-Nordstern"

Herausgeber: Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit Stuttgart-Nordstern

Redaktion: Pfarrer Manfred Griesbeck 
(verantwortlich) und Pfarrämter

Anschrift der Redaktion: 
Gesamtkirchengemeinde  
Stuttgart-Nordstern 
Markgröninger Str. 35, 70435 Stuttgart 
Tel. 0711 / 98 79 38-0, Fax: -29

E-Mail: StAntonius.Zuffenhausen@drs.de

„Kompass Nordstern” erscheint  
alle zwei Monate

Kollekten 
02.04. Heiliges Land
09./10.04. Bischof-Moser
30.04. Kirchliche Berufe 
28.05. Renovabis

GA (Geschäftsführender Ausschuss) 
04.05. St. Laurentius

GKGR (Gesamtkirchengemeinderat) 
10.05. Zum Guten Hirten

KGR
19.04. St. Laurentius
20.04. Hl. Dreifaltigkeit  
26.04. St. Antonius   
27.04. Zum Guten Hirten

Pfarrbüros geschlossen
St. Laurentius 06.04. – 14.04.
Hl. Dreifaltigkeit 06.04. – 14.04.
St. Antonius 24.04. – 29.04.

Redaktionsschluss 
17.04. für die Ausgabe Juni/Juli

Alle Angaben ohne Gewähr! 
Bitte informieren Sie sich jeweils 
zeitnah über die Pfarrbüros und 
beachten sie die Informationen  
in den Gottesdiensten, auf den 

Homepages und den Aushängen 
an den Kirchen. 

Vielen Dank!

GESAMTKIRCHENGEMEINDE STUTTGART-NORDSTERN

Die Zeit ist reif für Veränderungen! 
Maria 2.0 geht weiter

So hatten wir für Mai 2020 zu einer Veranstaltung eingeladen und wurden dann zwei 
Mal von Corona ausgebremst. Nun machen wir einen Neustart und laden ein zu einem 
Informationsabend zum Thema
Amtsträgerinnen im frühen Christentum?
Frauen in der Jesusbewegung und in den ersten Gemeinden nach dem Zeugnis der Bibel

Dienstag, 25. April 2023 um 19.30 Uhr im Franz-Josef-Fischer-Haus, Zuffenhausen, Besigheimer Str. 19
mit Dr. Bettina Eltrop, Theologin und wissenschaftliche Referentin beim Kath. Bibelwerk e.V.  Stuttgart, Gemeindegruppe 
Maria 2.0 Ostfildern. 

Die beiden großen Frauenverbände und viele andere Gruppierungen in Deutschland und weltweit setzen sich seit Jahren 
für eine partnerschaftliche Kirche ein, in der Frauen und Männer gleichberechtigt sind und kirchliches Leben verantwor-
tungs voll gestalten. Dabei geht es um die Zulassung von Frauen zu allen Ämtern der Kirche. Nicht nur der Synodale 
Weg der deutschen Diözesen, der am 1. Advent 2019 begonnen hat, greift in einem Forum dieses Thema auf. Auch beim 
Katholikentag in Stuttgart wurden heftige Debatten darüber geführt.
Eine wesentliche Grundlage für dieses strittige Thema ist die biblische Sicht der Frau. Was legt uns die Bibel ans Herz? 
Welche Stellung hatten Frauen in der Nachfolgegemeinschaft Jesu? Was kann das für uns heute bedeuten?
                   Ausschuss Pastorale Angebote  Stammheim
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„Dennoch breite die Arme aus“
Ein poetischer Zwischenruf

Samstag, 13. Mai, 18 Uhr 
Antoniuskirche
Stephanie Haas, Christoph Haas

Rose Ausländer, Hilde Domin, 
Paul Éluard, Günter Kunert, Jac-
ques Lusseyran lebten in Zeiten 
des Krieges. In ihren Texten 
leuch  tet die verletzliche Kost-
barkeit des Lebens auf und die 

Vision, dass der Mensch dem Menschen ein Freund sein kann. 
Stephanie Haas liest diese Texte mit ruhig glühender Intensität. Klangwelten von 
atemberaubender Schönheit entfaltet Christoph Haas auf Psalter und Tri tons -
horn, Rahmentrommel und großem Gong. Im Zusammenspiel verdichten sich 
Wort und Musik zu einem leidenschaftlichen Plädoyer für die Kraft der Poesie.
Eintritt frei, Spenden sind willkommen.

Grüß‘ Gott!
Mein Name ist Maria Riedl, ich bin verheiratet, 
habe drei erwachsene Töchter und wohne seit 
1988 in Stuttgart Stammheim. 
Ich bin Gemeindereferentin der Diözese Rotten-
burg/Stuttgart und seit August 2022 im Ruhe-
stand. Seit 2005 bin ich im Beerdigungsdienst 
tätig und habe diesen Teil meines Dienstauftra-
ges in den jeweiligen Kirchengemeinden immer 
als einen sehr wichtigen und wertvollen Dienst 
gesehen. 
Gerne würde ich diesen Dienst in der Gesamtkir-
chengemeinde Nordstern noch weiter führen. In Absprache mit Pfr. Griesbeck 
und der Diözese ist dies ab 1. April 2023 nun möglich. Ich freue mich, dass ich 
das Pastoralteam dabei unterstützen kann und die Menschen, die einen Ange-
hörigen verloren haben, begleiten darf.      
Maria Riedl, Gemeindereferetin i.R.

Einladung zum Gottesdienst als Agape
Sonntag, 14. Mai 2023 

um 9.30 Uhr im Gemeindesaal 
zum Guten Hirten

Beim anschließenden Frühstück 
wollen wir miteinander essen und 

ins Gespräch kommen. Wie gehabt soll jede/r etwas zum Frühstücksbuffet 
mitbringen. Kaffee und Tee werden von uns vorbereitet.
Ausschuss Pastorale Angebote

Osternachtsfeiern
Im Anschluss an die Gottesdienste in der Osternacht können bei Ostereiern und 
Gebäck Osterwünsche ausgetauscht werden: in Dreifaltigkeit in der Kirche, in 
Guthirten vor der Kirche und in Antonius im FJF-Haus.

Der Emmausgang
ist kein Metzgersgang. Letzterer beschreibt ein mühevolles 
Unterwegs für nichts. 
Der Emmausgang ist die Erfahrung einer Begegnung, die 
auf einem Weg miteinander jederzeit, an Ostern und an je-
dem Tag gemacht werden kann. Menschen kommen einan-
der nahe in dem, was sie bewegt auf diesem Weg und was 
sie sich dabei anvertrauen. Da können auch heute Augen 
und Herzen offen werden für Neues. 
Auch am Ostermontag in St. Antonius. Zusammen mit den 
Mitgliedsgemeinden des ACK gehen Christen den Emmaus-
weg ab 9.00 Uhr (weitere Infos im Schaukasten und auf der 
Homepage). 
Um 11.00 Uhr feiern sie im ökumenischen Gottesdienst in 
St. Antonius den Auferstandenen und die Begegnung mit 
ihm. 

Kirchenmusik an Ostern
Karfreitag in Stammheim, 15.00 Uhr „Passionsmusik aus 
ver   schiedenen Jahrhunderten“ mit dem Kirchenchor Zum 
Guten Hirten
Karfreitag in Rot, 15.00 mit dem Projektchor Hl. Dreifaltigkeit
Osternacht in Rot, 21.00 mit dem Projektchor Hl. Dreifaltigkeit 
Osternacht in Zuffenhausen, 21.00 Uhr mit dem Projektchor 
St. Antonius
Ostersonntag in Stammheim, 9.30 Uhr Kirchenchor Zum  
Guten Hirten mit der „Krönungsmesse“ von W.A. Mozart 
Ostermontag in Freiberg, 11.00 Uhr Kirchenchor St. Lauren-
tius mit Charles Gounod: "Messe aux Chappelles" für Chor 
und Orchester

Himmelfahrt Jesu
Jesus geht seinen Weg weiter in die Weite seiner göttlichen 
Existenz. Was mit Weihnachten beginnt: Gott wird Mensch; 
findet sein Ziel an Himmelfahrt: der Mensch findet sich in 
Gott. 
St. Antonius und Guthirten feiern aus diesem Glauben das 
Fest mit einem Gottesdienst in St. Albert ab 11.00 Uhr zu-
sammen mit dem Kirchenchor Guthirten. 
Im Anschluss ist Gelegenheit das Labyrinth zu besichtigen 
und bei einem kleinen Ständerling miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 

Pfingsten
ist der Geburtstag der Kirche. Das Ereignis, an dem aus 
Furcht samen Mutige und aus Verstummten Jesusjüngern 
Menschen werden, die etwas zu sagen haben für alle, die 
nach mehr suchen als allem. 
Wir feiern an diesem Fest Sonntag und Montag nicht die Kir-
che! Wir feiern die Energie und Kraft Gottes, die Menschen 
zum Aufrechten Gang in seinem Geist führt. Wenn, dann 
wäre die Gemeinschaft dieser Menschen das, was Kirche       
– jenseits ihrer Institutionen und Machtkämpfe – sein soll.
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GESAMTKIRCHENGEMEINDE STUTTGART-NORDSTERN

Mittwoch-Café in St. Antonius                 
An jedem ersten Mittwoch im 
Monat laden wir in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr ins 
Franz-Josef-Fischer Haus 
zum Mittwochstreff ein.
Neben dem kostenlosen An-
gebot von Kaffee und Kuchen 

wollen wir mit unseren Gästen einen unterhaltsamen Vor-
mittag mit einem ansprechenden Programm verbringen. 
Tauschen Sie sich mit alten Bekannten aus und lernen Sie 
neue kennen!
Die Termine werden im Kompass bekanntgegeben. 
Unser erster Mittwochstreff startet am 03.05.2023.
Doris Kaeber, Leitung Betreutes Wohnen im Franz-Josef-
Fischer Haus
Pamela Zweigle, Leitung Nachbarschaftshilfe Stgt-Nordstern                                                                                     
Tel.: 0173 / 8154219

Maiandachten
werfen einen Blick nicht nur auf Maria, sondern auch auf die 
Christen. Maria kann Vorbild für ein christliches Leben sein, 
aber auch zu einem Glauben motivieren, der nicht zu allem 
Ja und Amen sagt, sondern vor allem zum Willen Gottes. Da-
rüber nachzudenken und das zu meditieren bieten die Maian-
dachten Gelegenheit. Willkommen an Sonntagen im Mai.
Sonntag, 07. Mai: 15.00 Feierliche Maiandacht in St. Antonius
Sonntag, 14. Mai: 15.00 Maiandacht in St. Laurentius
Sonntag, 21. Mai: 15.00 Maiandacht in Hl. Dreifaltigkeit

Wir reden über Gott und die Welt – 
alle sind eingeladen

Die Bibel gemeinsam lesen und sich dar-
über austauschen, was die Texte für uns 
bedeuten können, dazu laden wir alle In-
teressierten ein
am Montag, 15. Mai um 19.30 Uhr im klei-
nen Sitzungsraum im Pfarrhaus Zum Gu-
ten Hirten Stammheim

50 Jahre Mütterkreis
Am 21. März 1973 wurde von Frau Ingrid Milankovic der 
Müt   terkreis in Hl. Dreifaltigkeit gegründet.
Ziel war es den jungen Müttern der Gemeinde eine Plattform 
zu geben um sich bei einem geselligen Beisammensein aus-
zutauschen.
Heute, 50 Jahre danach, treffen sich die Frauen immer noch 
einmal im Monat im Gemeindezentrum.
Aus den Müttern sind inzwischen Omas geworden, aber Ge-
sprächsbedarf ist nach wie vor da.
Die nächsten Treffen sind am 12. April und 24. Mai.

Kinderkreuzweg
Herzliche Einladung am Karfrei-
tag, 7. April 2023 um 10.00 Uhr in 
die Kirche St. Albert, Wollinstraße 
zum Kinderkreuzweg der Gemein-
den St. Antonius, Zuffenhausen 
und Zum Guten Hirten, Stamm-
heim. 
Gemeinsam mit den Kindern gestal-
ten wir den Leidensweg Jesu in 
kindgerechter Form. Wir beschlie-
ßen den Kreuzweg mit dem Ausblick auf Ostern. Die Kinder 
dürfen Blumen mitbringen, die sie dann um die neue Jesus-
kerze legen.                                 Das Kinderkreuzweg-Team
Auch in Hl. Dreifaltigkeit wird es zeitgleich einen Kinder-
kreuzweg für die Kinder aus Freiberg und Rot geben.

Erstkommunion 2023
Die Erstkommunionvorbereitung neigt sich dem Ende zu und 
bald feiern in unserer Gesamtkirchengemeinde insgesamt 
62 Kinder ihre Erste Heilige Kommunion:

am 16.04. in St. Laurentius
am 23.04. in St. Antonius
am 30.04. in Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
am 07.05. in Zum Guten Hirten
jeweils um 10 Uhr

Herzlichen Dank für Ihr begleitendes Gebet für die diesjäh-
rigen Erstkommunionkinder!
Den Kindern und Eltern wünschen wir für diesen Tag und 
ihren weiteren Weg Gottes Segen. Als Gemeinde sind wir 
immer für sie da.

Neubau Kita Zum Guten Hirten – 
Gemeindeversammlung

Die Planungen zum Neubau unserer Kita und Gemeinderäu-
me sind inzwischen recht weit fortgeschritten und unsere 
Architekten des Architekturbüros „Cheret und Bozic“ ha-
ben den ersten Entwurf zusammen mit dem Bauausschuss 
und zu einem guten Ergebnis  weiterentwickelt. Nach vie-
len Sitzungen, Besichtigungen von anderen Objekten und 
stundenlangen Beratungen sind die Planungen nun so weit 
fortgeschritten, dass wir voraussichtlich im April 2023 das 
Baugesuch einzureichen, wenn bis dahin alle kirchlichen 
Gremien wie das Bischöfliche Ordinariat, der Stadtdeka-
natsrat, …. zugestimmt haben.
Gerne wollen wir in einer Gemeindeversammlung am 3. Mai 
2023 um 19.00 Uhr im Gemeindesaal über den geplanten 
Neubau informieren. Ganz besonders freut uns, dass die 
Architekten des Architekturbüros Cheret ihr Kommen zuge-
sagt haben. Sie werden uns die Pläne vorstellen und erläu-
tern und dabei gerne auf Ihre Fragen eingehen.
Hierzu sind Sie ganz herzlich eingeladen!

Glaubenswege 
St. Laurentius geht weiter. Fragend, suchend, miteinander 
im Gespräch über das, was Christen im Glauben trägt oder 
bezweifeln. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen jeweils um 19.30 Uhr: 

Montag, 03.04., Tod und Auferstehung Jesu: ein Mythos? 
Montag, 24.04., Maria: Jungfrau, Mutter, Königin? 

Der Gesprächskreis findet immer im Gemeindezentrum St. 
Laurentius statt, Eingang Max-Brod-Weg 4a.

Ökumenisches Friedensgebet  
in Stammheim

jeden ersten Montag im Monat um 18 Uhr vor / in der Kirche 
Zum Guten Hirten: 3. April, 1. Mai, 5. Juni, 3. Juli
                      

Nachmittagstreff Goldherbst
19. April: Auftritt „Tanzgruppe Marika“ mit Tänzerinnen der 
Tanzoase vom TV Stammheim.
17. Mai: Vortrag „Schockanruf und Internetkriminalität“, Do-
zentin: Gabriele Weber, Präventionsbeamtin der Polizei.

Kolpingsfamilie St. Antonius
11. April:  Rundgang durch den alten Flecken von Zuffenhau-
sen mit Kolpingbruder und Alt- Bezirksvorsteher Wolfgang 
Meyle.                    
16. Mai: Kirchenführung in St. Fidelis

Altenclub Zuffenhausen ACZ
20. April: „Hausnotruf“ – Der Malteser Hilfsdienst gibt Aus-
kunft und Tipps im Rahmen eines Vortrages
11. Mai: „Durch die Wälder, durch die Auen“ – ein musikali-
scher Streifzug mit Hansjörg Meindl, Gesang und Lisbeth 
Kull, Klavier. 

Lesekreis St. Antonius
Der Lesekreis trifft sich in der Regel einmal 
im Monat. Bei unseren Treffs besprechen 
wir ein gemeinsam ausgesuchtes Buch. 
Alle Lesefreudigen sind herzlich willkom-
men. Die nächsten Termine sind:
Dienstag, 18. April „Die Unschärfe der Welt“ 

von Iris Wolff und Dienstag, 23. Mai „Winterbienen“ von Nor-
bert Scheuer. Jeweils um19.30 Uhr im Franz-Josef-Fischer-
Haus. Kontakt: Christine Seifert, Tel. 98 79 38 0.

Montagstreff 
Jeden Montag um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum Hl. Drei-
faltigkeit mit wechselnden Themen
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Frau Kling, sie gehören zu den Säulen in 
der Antoniusgemeinde. Mit Ihrem Enga-
gement im Weltladen, in der Hospizar-
beit, lange Jahre im Betreuten Wohnen, 
als Kirchengemeinderätin und Lektorin 
im Gottesdienst u. v. a. mehr sind Sie in 
ökumenischer Offenheit unterwegs. 

Schätzen Sie die Ökumene zwischen den 
Kirchen und ihre Entwicklung? 

Ja. Mich begeistern die Menschen, die 
auch hier vor Ort das Miteinander im 
Dienst an Menschen tragen und berei-
chern. Ökumene erfahre ich als Berei-
cherung. 
Es ist mir wichtig, mit Menschen ver-
schiedener Kirchen und Konfessionen zusammen zu sein. Mit 
ihnen glaube und lebe ich. 

Sie sind Gründerin und Leiterin der Hospizgruppe. Schwer-
kranke und Sterbende werden von Begleitern und Beglei-
terinnen dieser Gruppe betreut. Was bewegt Sie zu diesem 
Engagement? 

Ich bin seit 23 Jahren in der Hospizbegleitung tätig. Im Jahr 
2000 hat sich hier die erste Gruppe gebildet. Weitere kamen 
hinzu. Kurse in Sterbebegleitung, monatliche Treffen zu Fall-
besprechungen und für Weiterbildungen werden angeboten 
und seit 1999 gibt es Vortragsreihen zu Themen rund um die 
Hospizarbeit. Derzeit läuft so eine Reihe mit großem Erfolg 
und Gewinn. 

Was beeindruckt Sie bei der Begleitung von Menschen in 
schweren Phasen? 

Es ist das Vertrauen, das mir dabei entgegengebracht wird. 
Die Menschen lassen mich teilhaben an dem, was sie ängstigt 
oder bedrückt. Ich kann zuhören und da sein. 

Wie viele sind in der Hospizgruppe engagiert? 

Vor Corona waren es 23 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
während und nach Corona sind wir 12 Frauen und Männer, 
die begleiten. 

Wie sind Sie eigentlich in die Gemeinde St. Antonius gekom-
men? 

Das war ein längerer Weg: 
Von der gelernten Verkäuferin für Schuhe bis zur Gemein-
dereferentin mit einem Dienst von 8 Jahren im Jugendhaus 
Mainz, - ein Traum für mich, habe ich mit 40 Jahren zur Alten-

pflegerin ausbilden lassen und war dann 
10 Jahre in der Sozialstation tätig. 
In St. Antonius hat es mir gut gefallen 
und ich bin wegen der Gemeinde dage-
blieben. Ich wurde angesprochen und 
habe erfahren, dass man hier seine Fä-
higkeiten einbringen darf. 

Gab es da auch andere Impulse? 

Ja. Taizé ist für mich wichtig geworden. 
Seit 1978 habe ich dort jedes Jahr eine 
Zeit verbracht. Dabei wurde mir klar, 
dass ein hauptamtliches Arbeiten in der  
Kirche für mich nicht mehr in Frage 
kommt. In St. Antonius konnte ich meine 
Sicht von christlichem Tun umsetzen. 

Beim wöchentlichen Abendgebet in der Gemeinde, das am 
Taizegebet ausgerichtet war, haben viele ehrenamtlich Enga-
gierten diese Sicht vertieft und ins Gebet gebracht. 

Gibt es eine Botschaft, die Sie der Antoniusgemeinde mit auf 
den Weg in die nicht einfache Zukunft der Kirche geben wür-
den? 

Ich würde vorschlagen: 
Erstens das miteinander Beten ernst zu nehmen; und Zwei-
tens: alles im Gottvertrauen anzugehen. 

Vielen Dank!                                                    

Interview geführt von M. Griesbeck

GESAMTKIRCHENGEMEINDE STUTTGART-NORDSTERN

Kleine Kirchengeschichte

Fastenzeit

Sie ist ein vierzigtägiger Zeitraum (sieben Wochen) einer al-
ternativen Lebensführung, die auf das Hochfest Ostern vor-
bereiten soll. 
Seit dem II. Vat. Konzil wird dazu auch „Österliche Bußzeit“ 
gesagt. In der orthodoxen Kirche wird sie Heilige oder Große 
Fastenzeit genannt. 
Quadragesima ist der lateinische Begriff für diese sieben Wo-
chen der Besinnung, der Einkehr und der Umkehr. 
Neben der österlichen Bußzeit kennt die katholische Kirche 
auch den Advent als Bußzeit, die ursprünglich ebenfalls vier-
zig Tage dauerte, heute aber die Wochen vom Ersten Advent 
bis zum Heiligen Abend umfasst. 
Die Zahl der vierzig Tage bezieht sich, neben anderen Moti-
ven, auf die vierzig Tage, die Jesus in der Wüste versucht 
worden ist, - Tage in denen sich ihm seine Identität und seine 
Berufung erschlossen haben. 

Seit 1091 beginnt die Österliche Bußzeit am Aschermittwoch 
mit dem Empfang des Aschenkreuzes als Zeichen der Bereit-
schaft des Gläubigen, zu fasten. 
Fasten hieß zunächst: Verzicht auf Fleisch, Milchprodukte, Al-
kohol, Eier und Backwerk. Obligatorisch war (und ist bis heu-
te) die Einnahme von nur einer Mahlzeit täglich. 
Daneben wählt heute der Katholik die Art und Form seines 
Verzichtes entsprechend seiner Lebensführung und bezieht 
ihn nicht mehr ausschließlich auf den Verzicht von bestimm-
ter Nahrung. 
Der Katholik ist aber angehalten, in der Fastenzeit das Gebet 
intensiver zu pflegen, Gottesdienste mitzufeiern, Andachten 
(Meditationen) zu halten (Kreuzwegandacht) und das Sakra-
ment der Versöhnung zu empfangen. 
Zu beachten ist, dass auch in den Fastenzeiten die Sonntage 
und Hochfeste (Fest des hl. Josef; Fest der Verkündigung des 
Herrn) keine Fasttage sind. 
Viele Gemeinden laden zu einem Fastenessen zugunsten ei-
nes sozialen Projektes ein.

Kirchenführer 

Der Tabernakel

In jeder katholischen Kirche findet sich ein Tabernakel: ein 
feststehender Kasten, künstlerisch gestaltet. Seit der Litur-
giereform des II. Vatikanischen Konzils ist er nicht mehr mit 
dem Altar verbunden (wie bei den Hochaltären der Barockkir-
chen), sondern hat einen eigenen Standort. 

Tabernaculum ist der lateinische Begriff für Hütte. Er greift 
zurück auf ein altes hebräisches Wort: Mischkan. Dieses meint  
das Zelt als den Wohnort der Nomaden; dann aber auch das 
Zelt Gottes, seinen Wohnort unter den Israeliten auf ihrer 
Wanderung durch die Wüste. 

Der Tabernakel ist Aufbewahrungsort für die in der Eucharis-
tiefeier konsekrierten, durch die vom Priester gesprochenen 
Jesusworte beim Abendmahl zum Brot Jesu gewordene Hos-
tie, in der Katholiken die Präsenz Jesu glauben. 
Zeichen dieser Präsenz Jesu im eucharistischen Brot ist das 
Ewige Licht, das in der Nähe des Tabernakels ständig brennt, 
vorausgesetzt, dieses Brot ist im Tabernakel. 

Vor dem Tabernakel wird still gebetet; der Betende öffnet sich 
Jesus und erfährt seine Gegenwart. Der Tabernakel ist also 
ein Ort der Andacht und damit des ganzen Kirchenraumes.
In ihm wird aber das Brot Jesu auch aufbewahrt, damit es 
Kranken oder Sterbenden gebracht und gereicht werden 
kann, wenn sie um Stärkung auf einem Krankheitsweg oder 
ihrer Sterbestunde bitten. 

Nicht zuletzt ist er Ort der Aufbewahrung des Brotes Jesu für  
die Hostien, die beim eucharistischen Mahl übrigbleiben. Nach  
katholischen Verstehen bleibt die Präsenz Jesu in ihnen er- 
halten auch außerhalb der eucharistischen Feier und der 
Kommunion. 

Interview mit Mary Kling
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ZUM GUTEN HIRTEN
BUON PASTORE
STAMMHEIM

HL. DREIFALTIGKEIT 
ROT / ZAZENHAUSEN

ST. LAURENTIUS
NOSSA SENHORA DE FATIMA
FREIBERG

ST. ANTONIUS
ZUFFENHAUSEN

Krankenkommunion  nach Absprache

April 2023
 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  14.30 Eucharistiefeier 

  der Koreanischen Gemeinde in St. Albert
Samstag 01.04.     

 09.30 Eucharistiefeier mit Prozession  11.00 Eucharistiefeier mit Prozession Sonntag 02.04.   PALMSONNTAG  09.30  port. Eucharistiefeier
  11.00 Eucharistiefeier mit Palmprozession

 09.30 Eucharistiefeier mit Palmprozession

 18.00 Friedensgebet auf dem Kirchplatz Montag 03.04.  

 18.00 Bußandacht u.Eucharistiefeier Buon Pastore Dienstag 04.04.   18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier entfällt Mittwoch 05.04.   

 18.30 Abendmahlfeier 
 19.30 Stille Andacht

 18.30 Abendmahlfeier   
 19.30 Stille Andacht 

Donnerstag 06.04.  Gründonnerstag    19.00  Abendmahlfeier
 19.30 Stille Andacht

 17.30 Abendmahlfeier
 19.30 Stille Andacht

 10.00 Kinderkreuzweg in St. Albert
 15.00 Karliturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor
 19.00 Karmette in Hl. Dreifaltigkeit

 10.00 Kinderkreuzweg in St. Albert 
 15.00 Karliturgie
 19.00 Karmette in Hl. Dreifaltigkeit

Freitag 07.04.   Karfreitag  10.00 Kinderkreuzweg in Hl. Dreifaltigkeit
 10.00 Kreuzweg
  15.00 Karliturgie in Hl. Dreifaltigkeit
  17.00 port. Kreuzweg
 19.00 Karmette in Hl. Dreifaltigkeit

 10.00 Kinderkreuzweg
 15.00 Karliturgie
 19.00 Karmette

 21.00 Feier der Osternacht  21.00 Feier der Osternacht  Samstag 08.04.  Karsamstag  21.00 Feier der Osternacht

 09.30 Hochamt mit dem Kirchenchor
 17.00 Ostervesper in St. Antonius

 09.30 Kindergottesdienst in Hl. Dreifaltigkeit 
 11.00 Hochamt
 17.00 Ostervesper

Sonntag  09.04.  OSTERSONNTAG  06.00 Auferstehungsfeier 
  anschl. Gemeindefrühstück im GZ
 09.30  port. Eucharistiefeier 
 09.30 Kindergottesdienst in Hl. Dreifaltigkeit
 17.00 Ostervesper in St. Antonius

 09.30 Hochamt
  Kindergottesdienst im Gemeindezentrum
 15.00 Eucharistiefeier, Vietnamesische Gemeinde
 17.00 Ostervesper in St. Antonius

 09.30 Eucharistiefeier  09.00 Emmausgang
 11.00 Ökum. Gottesdienst 

Montag 10.04.  OSTERMONTAG  11.00  Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor  09.30 Eucharistiefeier

 18.00 Rosenkranz u. Eucharistiefeier Buon Pastore Dienstag 11.04.  OSTEROKTAV  18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 12.04.  OSTEROKTAV

 09.00 Eucharistiefeier Donnerstag 13.04.  OSTEROKTAV

Freitag 14.04.  OSTEROKTAV  08.30  Eucharistiefeier
 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  14.30 Eucharistiefeier 
  der Koreanischen Gemeinde in St. Albert

Samstag 15.04.   OSTEROKTAV  18.00 Vorabendmesse

 09.30 Eucharistiefeier   11.00 Eucharistiefeier Sonntag 16.04.  2. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 08.00  port. Eucharistiefeier 
 10.00 Feier der Erstkommunion

 09.30 WortGottesFeier entfällt

 18.00 Rosenkranz u. Eucharistiefeier Buon Pastore Dienstag 18.04.   18.00 Eucharistiefeier entfällt

 09.00 Eucharistiefeier entfällt Mittwoch 19.04.  

 09.00 Eucharistiefeier entfällt  Donnerstag 20.04.         

Freitag 21.04.   08.30  Eucharistiefeier entfällt
 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  18.00 Vorabendmesse in Hl. Dreifaltigkeit Samstag 22.04.  18.00 Vorabendmesse in Hl. Dreifaltigkeit  18.00 Vorabendmesse

 09.30 WortGottesFeier  09.30  WortGottesFeier in Zum Guten Hirten
 10.00  Feier der Erstkommunion

Sonntag 23.04.   3. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 09.30 port. Eucharistiefeier
  09.30  WortGottesFeier in Zum Guten Hirten

  09.30  WortGottesFeier in Zum Guten Hirten

 18.00 Rosenkranz u. Eucharistiefeier Buon Pastore Dienstag 25.04.   18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 26.04. 

 09.00 Eucharistiefeier Donnerstag 27.04.  

 16.00 Eucharistiefeier im Luise-Schleppe-Haus Freitag 28.04.  08.30  Eucharistiefeier
 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  18.00 Vorabendmesse  Samstag 29.04. Hl. Katharina von Siena

 09.30 Eucharistiefeier  11.00 WortGottesFeier Sonntag 30.04.   4. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 09.30  port. Eucharistiefeier 
 11.00  Eucharistiefeier

 10.00 Feier der Erstkommunion
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ZUM GUTEN HIRTEN
BUON PASTORE
STAMMHEIM

HL. DREIFALTIGKEIT 
ROT / ZAZENHAUSEN
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ZUFFENHAUSEN

Krankenkommunion  nach Absprache

 18.00 Friedensgebet auf dem Kirchplatz Montag  01.05.  
 18.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier  
  Buon Pastore

Dienstag  02.05.   18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 03.05. 
  09.00 Eucharistiefeier Donnerstag 04.05. 

Freitag 05.05.  08.30  Eucharistiefeier
 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  14.30 Eucharistiefeier der  
Koreanischen Gemeinde in St. Albert

Samstag 06.05.  18.00 Vorabendmesse

 10.00 Feier der Erstkommunion 
 15.00 feierliche Maiandacht in St. Antonius

 09.30 Kindergottesdienst in Hl. Dreifaltigkeit
 11.00 Eucharistiefeier
 15.00 feierliche Maiandacht

Sonntag 07.05.  5. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 09.30  port. Eucharistiefeier 
 11.00 WortGottesFeier 
 09.30 Kindergottesdienst in Hl. Dreifaltigkeit 
 15.00 feierliche Maiandacht in St. Antonius

 09.30 Eucharistiefeier
  Kindergottesdienst im Gemeindezentrum 

anschl. Gemeindebrunch
 15.00 feierliche Maiandacht in St. Antonius

 18.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier  
  Buon Pastore

Dienstag  09.05.   18.00 Eucharistiefeier

  09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 10.05. 
 09.00 Eucharistiefeier Donnerstag 11.05.  

Freitag 12.05.  08.30  Eucharistiefeier
 18.00  port. Eucharistiefeier entfällt

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore Samstag 13.05.   19.00 port. Eucharistiefeier mit Fatimaprozession  18.00 Vorabendmesse

 09.30 Agapefeier im Gemeindesaal 
 15.00 Maiandacht in St. Laurentius

 11.00 Eucharistiefeier
 15.00 Maiandacht in St. Laurentius

Sonntag 14.05.  6. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 09.30  port. Eucharistiefeier 
 11.00 Eucharistiefeier
 15.00 Maiandacht

 09.30 WortGottesFeier
 12.30 Taufe
 15.00 Eucharistiefeier Vietnamesische Gemeinde
 15.00 Maiandacht in St. Laurentius

Montag 15.05.  
 18.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier  
  Buon Pastore

Dienstag 16.05.  18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier entfällt Mittwoch 17.05. 
 11.00 Hochamt in St. Albert 
  mit Kirchenchor

 11.00 Hochamt in St. Albert  
mit Kirchenchor Zum Guten Hirten

Donnerstag 18.05. Christi Himmelfahrt  11.00 Hochamt in St. Albert  
mit Kirchenchor Zum Guten Hirten

 9.30 Hochamt 

Freitag 19.05.  08.30  Eucharistiefeier entfällt
 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  14.30 Eucharistiefeier der 
  Koreanischen Gemeinde in St. Albert

Samstag 20.05. 

 09.30 Eucharistiefeier 
 15.00 feierliche Maiandacht in Hl. Dreifaltigkeit 

 11.00 Eucharistiefeier
 15.00 feierliche Maiandacht in Hl. Dreifaltigkeit 

Sonntag 21.05.  7. SONNTAG 
DER OSTERZEIT

 09.30  port. Eucharistiefeier entfällt
 11.00 Eucharistiefeier 
 15.00 feierliche Maiandacht in Hl. Dreifaltigkeit

 09.30 Eucharistiefeier 
 15.00 feierliche Maiandacht

 18.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier  
  Buon Pastore

Dienstag 23.05.  18.00 Eucharistiefeier

 09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 24.05. 
 09.00 Eucharistiefeier Donnerstag 25.05. 
 16.00 Eucharistiefeier im Luise-Schleppe-Haus Freitag 26.05.  08.30  Eucharistiefeier

 18.00  port. Eucharistiefeier

 18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore  18.00 Vorabendmesse entfällt Samstag 27.05.  17.00 port. Katechesmesse

 09.30 Hochamt  11.00 Hochamt Sonntag 28.05.  PFINGSTSONNTAG  09.30  port. Eucharistiefeier 
 11.00 Hochamt

 09.30 Hochamt

 09.30 Eucharistiefeier  11.00 Eucharistiefeier Montag 29.05. PFINGSTMONTAG  11.00 Eucharistiefeier  09.30 Eucharistiefeier

Dienstag 30.05.  18.00 Eucharistiefeier entfällt

 09.00 Eucharistiefeier Mittwoch 31.05. 


